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Informationsschreiben zu Betrugsversuchen bei Gesellschaftsgründungen

GmbH-Gründer aufgepasst! – 
Vorsicht vor betrügerischen Rechnungen
nach Ihrer Gesellschaftsgründung
Die Gründung einer GmbH wird in das örtlich zuständige Handelsregister (Amtsgericht) eingetragen. Die Be-
kanntmachung dieser Eintragung erfolgt – für jedermann kostenfrei zugänglich – im Internet. Immer wieder 
nutzen Betrüger diese Information, um unerfahrene Gesellschaftsgründer zu schädigen. 

So fälschen sie Rechnungen ö� entlicher Stellen, die sie an die verö� entlichte Anschrift der neugegründeten Ge-
sellschaft versenden. In Rechnung gestellt werden etwa Eintragungskosten des Gerichts oder andere vermeintli-
che Gründungskosten. Diese gefälschten Rechnungen können sehr geschickt gestaltet sein und Authentizität etwa 
durch die (rechtswidrige) Verwendung von Landeswappen oder gefälschten Dienstsiegeln vorspiegeln.

Meist werden zudem für den Fall der Nichtzahlung negative Konsequenzen – wie das Unterlassen der vollständi-
gen Eintragung in das Handelsregister – angekündigt.

Auch das Beifügen eines vorausgefüllten Überweisungsträgers mit „unverdächtigen“ Kontoangaben schließt einen 
Betrugsversuch nicht aus.

Gleiches gilt übrigens auch bei späteren Änderungen Ihrer Gesellschaft, die zur Eintragung ins Handelsregister 
angemeldet werden. 

Prüfen Sie daher sehr sorgfältig die Seriosität eingehender Rechnungen und wenden Sie sich in Zweifelsfäl-
len vertrauensvoll an Ihren Notar.

Eintragung in weitere „Register“

Teilweise werden nach Bekanntmachung einer Gesellschaftsgründung auch Eintragungso� erten verschickt, die 
gegen nicht unerhebliche, meist im Voraus zu leistende Vergütung unnötige und wirkungslose Eintragungen in 
gesonderte „Register“ oder Bücher sowie Internetseiten versprechen.

Prüfen Sie bitte sorgfältig den tatsächlichen Mehrwert derartiger Angebote für Ihr Unternehmen. Ergeben sich 
Fragen hinsichtlich einer unter Umständen vorgetäuschten rechtlichen Notwendigkeit einer angebotenen Eintra-
gung, so wenden Sie sich ebenfalls gerne an Ihren Notar.
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Beispiel 1 für eine betrügerische Rechnung Beispiel 2 für eine betrügerische Rechnung
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Europäische
Kommission

EUROPÄISCHES *:ej!E?^NE
UNTERNEHMENSREGISTER 4^"
-Erfassung Neugründungen-

Europäisches Justizportal 
Generaldirektion Justiz und Verbraucher

EU-ID BRIS-Datensatzverwaltuna Zentrale Poststelle: B-1049 Brüssel

AO 057B 57AB 00 0000 0BD4 
IM 02.10.23 0,85 Deutsche Post

Europäisches System zur Verknüpfung von 
Unternehmensregistern
BRIS
Business Registers Interconnection System 
www.e-justice.europa.eu

Zuständige Dienststelle
Für die Datenverarbeitung verantwortlich: Generaldirektion 
Justiz und Verbraucher (GD JUST), Referat A.1 Digitaler 
Wandel und juristische Aus- und Fortbildung

Telefon: 0800 67 89 1011 (Zentrale)
B-1049 Brüssel 
BELGIEN

BeseheId Vemaltungskostenpauschale
-Erfassung Neugründungen-(Eu-uumieiir.mmm

Datum : siehe QR-Code Postverarbeitung 
AZ-Nummer 122B-08-23/HRB 13485

Erteilung der Europäischen Unternehmens-Identifikationsnummer -EUID-
Kapltalgesellschaften (UG, GmbH, AG)

Name des Unternehmens

Sitz der Gesellschaft :
Handelsregisernummer :
Eintrag beim Amtsgericht :
Rechtsform ;
Unternehmenstätigkeit seit :

Geschäftsführer (1)*

Die Zuteilung der EUID ist VERPFLICHTEND für alle Kapitalgesellschaften in der EU. Nach Abschluss des Vorganges (ca. 8 Wochen) Ist Ihre EUID abrufbar über 
die Webseite des europäischen Justizportals : www.e-justice.europa.eu
HR-Angaben sind auf Richtigkeit und Vollständigkeit zu überprüfen. Anpassungen müssen ggf. bei den zuständigen (deutschen) Registergerichten beantragt werden.

Zahlungsaufforderung (an das abgabenpflichtige Unternehmen, vertreten durch den Geschäftsführer)

Für die Zuteilung der EUID und Verknüpfung des Datensatzes Ihres Unternehmens ist eine einmalige Verwaltunaskostenoauschale ab zu führen. 
Die Einrichtung der EUID Ist verpflichtend für alle Kapitalgesellschaften (UG, GmbH, AG) innerhalb der EU, gemäß EU-Richtlinle Nr. 2012/17/EU.

Bitte zahlen Sie den angegebenen Betrag der Verwaltungskosten bis ZUm 16.10.2023 Bei nicht fristgerechter 
Zahlung können Verzugs- und Säumniskosten entstehen.
Die weitere Verarbeitung und Speicherung der Daten Ihres Unternehmens im HU-BRIS-System Ist z.Zt. nich: gebührenpflichtig.

I
Verwaltungskostenpauschale Betrag

Bei Zahlung bitte unbedingt angeben

Empfänger:

EU-BRIS Verwaltung {Zentralkasse) 
B-1049 Brüssel

(Verwaltungskosten ohne Erhebung Ust)

*******454,72

(Bearbeitungsnummer)

NG-71226-08-23/26-08-23

(Bankverbindung)

IBAN BE43 3771 3183 8801
BIG BBRU BEBB

' ''"Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist auch ohne Unterschrift gültig.

Kontakt:
Rufen Sie uns an unter 0800 67 8910 11 

www.europa.eu
Schreiben Sie uns eine E-Mall (über Kontaktformular) 
Kommen Sie in einem der EU-Zentren vorbei 
(Adressen der Dienststellen auf unseren Webseilen)

Schreiben Sie uns
Wir antworten Ihnen innerhalb von drei 
Arbeitstagen (bei komplexeren Fragen kann 
es länger dauern) Sie können sich In jeder 
EÜ-Sprache sowie auch auf Ukrainisch oder 
Russisch an uns wenden.

Postanschrift:
Europäische Kommission 
Europäisches Justizportal
Generaldirektion Justiz und Verbraucher (GD JUST) 
Rue Monloyer 59 / Montoyerstraat 59 • 1000 • 
(poslal Office Box; 1049) • Bruxelles / Brussel • 
Belgien

http://www.e-justice.europa.eu
http://www.e-justice.europa.eu
http://www.europa.eu



